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Die DVSG 

Die Deutsche Vereinigung für Soziale Arbeit im  

Gesundheitswesen ist der älteste Fachverband für ge-

sundheitsbezogene Soziale Arbeit mit sektorenübergrei-

fender Perspek8ve. 

Gegründet 1926 bildet die DVSG das gemeinsame Dach 

für Fachkrä,e im Gesundheits- und Sozialwesen, die im 

Rahmen Sozialer Arbeit den Fokus auf gesundheitliche 

Fragestellungen legen: beispielsweise in der Präven8on, 

Akutversorgung, Rehabilita8on, Pflege und Pallia8vv-

ersorgung, im Öffentlichen Gesundheitsdienst, in der 

Kinder-, Jugend- und Altenhilfe und im Bildungsbereich.  

Die ASO bei der DKG 

Fachkrä,e der Sozialen Arbeit leisten in verschiedenen 

Bereichen und Zusammenhängen einen Beitrag zur psy-

chosozialen Versorgung von Menschen mit Krebserkran-

kungen. Die Arbeitsgemeinscha, Soziale Arbeit in der 

Onkologie (ASO) hat sich zum Ziel gesetzt, die Soziale 

Arbeit in der Onkologie weiterzuentwickeln. Ziele der 

ASO sind unter anderem: 

 die Weiterentwicklung und Verbesserung der  

psychosozialen Versorgung von Menschen mit 

Krebserkrankungen und ihrer Angehörigen,  

insbesondere in sozialen Fragestellungen, 

 die Förderung der Forschung im Feld der Sozialen 

Arbeit mit Pa8ent*innen mit onkologischen Erkran-

kungen und ihren Angehörigen, 

 die Förderung des gegensei8gen Austauschs  

zwischen Versorgungspraxis und Wissenscha, der 

Sozialen Arbeit. 
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Lebenslanges Lernen 

Die berufliche Weiterbildung kann als Element des 

Lebenslangen Lernens verstanden werden, welches 

eine ste8ge Entwicklung durch das Aneignen von 

Wissen, Fähigkeiten, Haltungen sowie professions-

spezifischen und sozialen Kompetenzen umfasst. 

Mit der Implemen8erung und Etablierung von Zer-

8fizierungen für die Onkologie exis8ert seit 20 Jah-

ren ein System zur kon8nuierlichen Weiterentwick-

lung der Versorgungsqualität für Menschen mit 

einer Krebserkrankung. Die Weiterentwicklung von 

strukturellen Rahmenbedingungen sowie spezifi-

schen Beratungsangeboten machen die Ausdiffe-

renzierung von Anforderungen an die Disziplin und 

Profession Sozialer Arbeit notwendig, um im Hand-

lungsfeld der Onkologie professionelles Handeln 

und hohe Beratungsqualität zu realisieren.  

Theore8sche und handlungsspezifische Wissensbe-

stände, die auKauend auf den Kompetenzen der 

Sozialen Arbeit eine spezifische fachliche Weiter-

qualifika8on der Fachkrä,e ermöglichen, sind in 

dieser Fachweiterbildung konzipiert.  

Anmeldung und Anbieter*innen 

Die Fachweiterbildung ‚Soziale Arbeit in der  

Onkologie‘  kann nur von Anbieter*innen ausge-

schrieben werden, die von der ASO und der DVSG 

lizensiert sind. Die sechs Module können als Ge-

samtpaket für einen geschlossenen Teilneh-

mer*innenkreis oder als einzelne Module angebo-

ten werden.  

Die Anmeldung zu der Fachweiterbildung erfolgt 

direkt bei den Anbieter*innen. Die Anmeldung zur 

Prüfung ist bei der Geschä,sstelle der DKG vorzu-

nehmen.  

Entwicklerinnen des Curriculums  

Diese Fachweiterbildung  ‚Soziale Arbeit in der  

Onkologie‘ wurde in den Jahren 2023 und 2024 ent-

wickelt von der Deutschen Vereinigung für Soziale 

Arbeit im Gesundheitswesen e. V. (DVSG) und der 

Arbeitsgemeinscha, für Soziale Arbeit in der Onkolo-

gie (ASO) der Deutschen Krebsgesellscha, (DKG).  

Zielgruppe  

Die Fachweiterbildung  richtet sich an  Fachkrä,e der 

Sozialen Arbeit, die als poten8elle Teilnehmer*innen 

der gesamten Fachweiterbildung oder einzelner Mo-

dule ihre Kenntnisse und Fähigkeiten im Handlungs-

feld Onkologie erweitern oder ver8efen möchten.  

Zugangsvoraussetzungen 

 Berufsabschluss als Sozialarbeiter*in/

Sozialpädagog*in (Bachelor, Diplom oder Master) 

und 

 eine mindestens zweijährige Berufserfahrung in 

einem Handlungsfeld der Sozialen Arbeit  

Umfang 

Die Fachweiterbildung ‚Soziale Arbeit in der Onko-

logie‘ umfasst sechs Module mit insgesamt 140  

Unterrichtseinheiten (UE) sowie eine Abschluss-

prüfung mit einem Umfang von 20 UE. Eine UE ent-

spricht 45 Minuten. Die Fachweiterbildung ist in 

einem Zeitraum von zwei Jahren zu absolvieren.  

Inhalt 

Die sechs Module umfassen die Themen: 

 Bio-psycho-soziale Theoriebezüge für die Soziale  

Arbeit 

 Versorgungs- und Beratungsstrukturen,  

Angebote, Akteur*innen 

 Methoden und Standards 

 Spezielle Personengruppen und Bedarfe 

 Sozialrechtliche Fragestellungen 

 Kollegiale Beratung 


